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Erfolgreiche Festabrechnung des ESAF 2025 Glarnerland+ 

Das Organisationskomitee des Eidgenössischen Schwing- und Älplerfests (ESAF) 2025 
Glarnerland+ freut sich, den erfolgreichen Abschluss der Festabrechnung bekanntzuge-
ben. Nach intensiver und sorgfältiger Planung sowie einem unvergesslichen Fest Ende 
August 2025 konnte der Anlass nicht nur sportlich und kulturell, sondern auch finanziell 
als voller Erfolg abgeschlossen werden.  

Das alle drei Jahre stattfindende Eidg. Schwing- und Älplerfest fand in der 130jährigen Ge-
schichte des Eidg. Schwingerverbands zum ersten Mal im Glarnerland statt. Vom 29. – 31. Au-
gust 2025 war die Region Glarnerland+ Gastgeber für den grössten wiederkehrenden Sportan-
lass der Schweiz. In der Glarnerland-Arena der Welt fanden 56‘500 Zuschauer Platz. Während 
den beiden Vorwochen sowie am Festwochenende selbst durften über 500‘000 Besuchende auf 
dem Festgelände begrüsst werden.  

Was der Präsidialausschuss des ESAF 2025 Glarnerland+ bereits im Januar 2025 nach der 4. 
Budgetrunde dem Gesamt-OK prognostizierte, steht nun schwarz auf weiss fest. Dank der kos-
tenbewussten und umsichtigen Organisation sowie der grosszügigen Unterstützung der Sponso-
ren, Partner:innen, Armee und Zivilschutz konnte das Ziel einer schwarzen Null erreicht werden. 
„Ich bin sehr stolz, dass das erste Eidg. Schwing- und Älplerfest im Glarnerland ein so überwälti-
gender Erfolg ist. Ein grosser Dank gilt weiter der Bevölkerung, den Landbewirtschaftern, allen 
OK-Mitgliedern sowie Gastgeberinnen und Gastgebern“, teilt OK-Präsident Jakob Kamm mit.  

Besonders erfreulich ist, dass der budgetierte Helferstundenansatz von vormals CHF 8.00 pro 
Stunde auf grosszügige CHF 25.00 pro Stunde erhöht werden kann. Diese Entschädigung wird 
den rund 190 OK-Mitgliedern sowie rund 9'000 Gastgeber:innen, welche zusammen über 
120'000 ehrenamtliche Stunden geleistet haben, in den nächsten Wochen ausbezahlt. Hinzu 
kommen weitere CHF 5.00 pro Stunde, welche anstelle eines Helferanlasses ausbezahlt werden.  

Das gesetzte Ziel «mir händ schu gwüsst, dass d Glarner das chänd. Aber dass sie’s so guät 
chänd, hett emer nüd tänggt.» wurde durch zahlreiche, herzliche Rückmeldungen aus der ganzen 
Schweiz mehr als bestätigt. Gemeinsam hat die Region bewiesen, was mit ehrenamtlichem, un-
ermüdlichem Einsatz und Herzblut Grosses erreicht werden kann.    

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme. 

Freundliche Grüsse 

OK ESAF 2025 Glarnerland+ 
info@esaf2025.ch 
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